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Bewerbung um einen Erasmus-Stipendienplatz für die Ruprecht-Karls-Universität 
Heidelberg 
 
Sehr geehrte Damen und Herren,  
 
hiermit möchte ich mich um einen Stipendienplatz des Erasmus Programms für das 
Sommersemester bewerben. 
Schon als Kind habe ich mich für Deutschland interessiert. Meine Großeltern hatten 
öfters deutsche Gäste, die mir tolle Geschenke mitgebracht haben. Ich wollte verstehen, 
worüber sie reden und wollte das Land sehen, aus dem die Schokolade kam, die man 
bei uns nicht kaufen konnte. Ich habe angefangen, Deutsch zu lernen und als ich zum 
ersten Mal in Deutschland war, habe ich mich in das Land verliebt. Die Sauberkeit der 
Städte, die Exaktheit und die behindertengerechte Gestaltung der Straßen, öffentlichen 
Verkehrsmitteln und Lokalen haben mich sehr beeindruckt. Ich habe einen Tag in 
Heidelberg verbracht. Die wunderschöne Stadt hat mich trotz des Regens fasziniert. 
Unser Fremdenführer hat viel Gutes über die Universität erzählt. Auch meine ehemalige 
Deutschlehrerin hat mir empfohlen, in Heidelberg ein Semester zu verbringen.  
Meiner Ansicht nach kann man eine Sprache richtig erlernen, wenn man die Möglichkeit 
hat, eine längere oder kürzere Zeit in muttersprachlicher Umgebung zu verbringen. 
Denn in diesem Fall ist man gezwungen, die Sprache täglich zu benutzen und die 
anfänglichen Schwierigkeiten so schnell wie möglich zu überwinden. Außerdem heißt 
Sprachenlernen gleichzeitig auch Kulturenlernen. Ein Semester lang in Deutschland zu 
leben, würde mir ermöglichen nicht nur meine Deutschkenntnisse zu verbessern 
sondern auch die Kultur zu erleben. Außer den bereits erwähnten Vorteilen würde mir 
ein Auslandsemester die Möglichkeit bieten, die deutsche mathematische Fachsprache 
zu erlernen, was sich später als nützlich erweisen könnte. 
Im Allgemeinen ist ein Auslandsaufenthalt immer mit neuen Herausforderungen 
verbunden. Man lernt nicht nur andere Menschen besser kennen, sondern auch sich 
selbst. Sich in einem unbekannten Umfeld zurecht zu finden, in anderen Lehrsystemen 
und Bürokratien, fördert die Anpassungsfähigkeit wie auch die Durchsetzungskraft. 
Über eine Zulassung zum Stipendium würde ich mich sehr freuen. 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
Gipsz Jakab 
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DATEN ÜBER DAS STIPENDIUM 
 

Zieluniversitäten:  1.RUPRECHT-KARLS-UNIVERSITÄT HEIDELBERG 
 

Motivation   Ich möchte meine Sprachkenntnisse vertiefen und die deutsche 
mathematische Fachsprache erlernen. 
 

Allgemeine Zielsetzungen 
(személyes/szakmai): 

 Als ich die Liste der Fächer betrachtet habe, habe ich festgestellt, dass die 
Fächer in ihrem behandelten Lehrstoff nur teilweise ähnlich zum 
ungarischen Aufbau sind. Es würde eine Bereicherung darstellen, eine 
andere Herangehensweise an die Wissenschaft kennenzulernen. 
Es wäre nützlich, durch die unterschiedliche Annäherung der Deutschen an 
mathematische Probleme neue Strategien der Problemlösung zu 
entwickeln.. 
 

Konkrete Zielsetzung der 
Studien  

 

 Während meines Aufenthalts würde ich folgende Module belegen: 
Einführung in die Wahrscheinlichkeitstheorie und Statistik, Höhere Analysis 
und Algebra II. Außerdem würde ich gerne an einem Proseminar 
teilnehmen.1 

 

Fachliche Ergebnisse/ 
Studienleistungen, die die 

Teilnahme am Erasmus-
Program begründen. 

 Ich nehme an den Seminaren aktiv teil und habe alle meine Prüfungen 
bestanden. Im ersten Semester hatte ich einen Durchschnitt von 4,89 im 
zweiten 4,56 und im dritten 4,87. 

 

Gegenüber dem Erasmus 
Stipendium gestellte 

Erwartungen 

 Ich hoffe, dass sich meine strukturelle Denkweise und Abstraktionsfähigkeit 
entwickeln werden. Durch die Präsentation der gelösten Aufgaben in den 
Übungen werde ich mich in der Fremdsprache sachlich ausdrücken 
können. 

 
 
 
 
Budapest, 01.31.2009 
 
 
 ..............................................................  
 Gipsz Jakab 

                                                 
1 Das ist hier nur ein Beispiel, ich habe nicht nachgefragt, ob diese Kurse in Ungarn wirklich akzeptiert 
werden. 


